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tPizzo Stella, 31. Mai 2014

Geführt von Marcel Bass
Teilnehmer: Reto, Robi, Felix, Gina, Therry, Jussi, Hermann, Walti, Sandra

Ende Mai noch auf Skitour? Manch einer würde meinen, dies sei nicht mehr möglich. 
Dank grossen Schneemengen im Avers konnte der Pizzo Stella noch gut bestiegen 
werden. Es war sogar, aufgrund einzelner Schneefelder auf der Strasse, nicht möglich 
bis zur Alp Scaletta zu fahren. Also parkierten wir etwas weiter vorne und mussten 
zuerst die Skis eine halbe Stunden buckeln.
Unten mochte man sich fragen, ob wir nicht hätten früher starten sollen, denn der 
Gipfelhang war bereits am Morgen früh schon der Sonneneinstrahlung ausgesetzt. 
Doch der Schnee hatte gut abgestrahlt und wir stiegen bis zum Gipfelhang auf gut 
gefrorener Schneedecke hoch. Marcel wählte ein gemütliches, gleichmässiges Tempo 
und behielt die Gruppe stets zusammen. 
Auf dem Gipfel angekommen, konnten wir kaum die Skis ausziehen, schon wurden 
wir von Marcel beglückwünscht.
Die Abfahrt genossen wir bei guten Bedingungen und waren zeitlich nicht zu spät. Vor 
allem im oberen Bereich machten wir unsere Schwünge in prächtigem Sulzschnee. Im 
unteren Teil war es manchmal noch sehr hart und holperig, stellenweise klebrig als 
Folge des Saharastaubs. Es bot sich uns ein herrlicher Blick zurück mit einem schnee-
weissen Gipfelhang und den von Saharastaub bedeckten Hängen darunter.
Zufrieden und begeistert von einer tollen Abschlusstour liessen wir es uns bei Valen-
tino noch gut gehen. Herzlichen Dank an Marcel! Gina Schröttenthaler



�

�
�
 

 

H A N D W E R K Z E N T R U M  
 
Oscar Prevost AG Telefon 081 632 35 35 
Neudorfstrasse 35 Telefax 081 632 35 40 
7430 Thusis e-mail hz@prevost.ch 
 internet www.prevost.ch 
� � �
�
�
�

�
������������������������������:LU�PDFKHQ�GHQ�:HJ�IUHL��
�

�
�
�

5DLIIHLVHQEDQN�0LWWHOE�QGHQ�
+DXSWVWUDVVH����
�����&D]LV�
�
��������������
PLWWHOEXHQGHQ#UDLIIHLVHQ�FK�

��
������������������������������:LU�PDFKHQ�GHQ�:HJ�IUHL��
�

�
�
�

5DLIIHLVHQEDQN�0LWWHOE�QGHQ�
+DXSWVWUDVVH����
�����&D]LV�
�
��������������
PLWWHOEXHQGHQ#UDLIIHLVHQ�FK�

�

�
������������������������������:LU�PDFKHQ�GHQ�:HJ�IUHL��
�

�
�
�

5DLIIHLVHQEDQN�0LWWHOE�QGHQ�
+DXSWVWUDVVH����
�����&D]LV�
�
��������������
PLWWHOEXHQGHQ#UDLIIHLVHQ�FK�

�
081 650 44 00

� � �



7

To
ur

en
be

ri
ch

t

Wanderung Innerferrera – Pass da Niemet – Monte Spluga 
28. Juni 2014

Leitung: Marcel Bass
Teilnehmer: Renato, Ursula, Christine und Brigitta Hitz

Wetterbedingt musste Marcel Bass sein ursprüngliches Programm, die 2-tägige Berg-
wanderung Cavardirashütte-Sumvitg, fallen lassen. Weil am Samstag noch föhniges 
Wanderwetter angesagt war, schlug Marcel die Alternative mit der eintägigen Wande-
rung von Innerferrera nach Montespluga vor. Es wurde ein perfekter und gelungener 
Tag.

Um 8.45 Uhr trafen wir uns bei Marcel in Andeer. Mit dem Postauto ging es dann 
nach Innerferrera. Wir starteten um 9.30 Uhr am südlichen Dorfausgang bei der alten 
Averser Rheinbrücke, einem  Fahrsträsschen folgend ins Val Niemet. Nach ca. 1.5 
Stunden erreichten wir die Alp Niemet des Gutsbetriebs Realta. Dort erwarteten uns 
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keine Häftlinge, aber viele Strahlengeissen. Nun nahmen wir den Anstieg zum Pass da 
Niemet in Angriff. Bevor wir den Pass erreichten, assen wir pünktlich um die Mittags-
zeit am geschützten Schermen einer kleinen Alphütte unseren Proviant. Bei garstigem 
Wind und teilweise im Nebel ging es anschliessend über den Pass da Niemet. Wie sich 
dieser Übergang mit dem Lago di Emet bei schönem Wetter präsentiert, konnten wir 
nur erahnen. Rasant, wegen drohenden Regenwolken, nahm die Gruppe den Abstieg 
Richtung Monte Spluga unter die Füsse. Wunderbare Alpenrosenfelder (siehe Foto 
auf Seite 7) erwarteten uns auf der italienischen Abstiegsroute. Marcel pflückte der 
Schreibenden einen Alpenrosenstrauss, wohl um mich zu bestechen, dass ich jetzt am 
Schreiben bin. Um 15.00 Uhr, nach 5.5 Stunden und mit 29 900 Schritten (Schritt-
zähler sind ja im Kanton Graubünden unterdessen ein Renner) erreichten wir unser 
Wanderziel Montespluga.

Bei einem feinen Glas Weisswein im Albergo Posta beschlossen wir alle spontan, noch 
zu Valentino im Valle di Lei zum Nachtessen gehen zu wollen. Nachdem uns der 
Bus nach Splügen und Urs Marugg mit dem Postauto nach Andeer gebracht hatten, 
fuhren wir mit dem Auto von Renato zurück ins Avers resp. ins Valle di Lei zu Valen-
tino. Zuerst bekamen wir die Gelegenheit einer Führung durch die Käserei und den 
Käsekeller. Wir benutzten alle die Gelegenheit, uns mit neuem und altem Alpkäse ein-
zudecken. Anschliessend wurde uns ein delikates Nachtessen serviert. Es gab zur Vor-
speise einen Anitpasti-Teller mit feinem Fleisch, speziellem Käse, eingelegtem Kürbis 
und vielem mehr. Anschliessend genossen wir allerbeste Pizzochheri. Den Abschluss 
machte feiner Käse und ein Crappa. Auf den Schlangenschnaps verzichteten wir. Die 
Schlange in der Flasche war ja noch schön anzusehen, aber davon trinken, na ja …

Rechtzeitig zur Verlängerung des Fussballspiels Brasilien-Chile kamen wir wieder bei 
Marcel Bass in Andeer an. Nachdem Brasilien im Penaltyschiessen gewonnen hatte, 
fuhr ich zufrieden nach einem gelungenen Tag (und nicht nur, weil meine Lieblings-
mannschaft eine Runde weitergekommen ist) Richtung Churwalden.
Danke Marcel und der ganzen Gruppe für die gelungene Tour und das gemütliche 
Zusammensein. 
 Brigitta Hitz
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BONADUZ  Versamerstr. 32, 081 630 20 70
www.degiacomi.ch info@degiacomi.ch

Beachten Sie, dass das Warenagebot in den Filialen unterschiedlich ist. 
NEU auch im Online Shop erhältlich unter www.degiacomi.ch

Weitere Filialen in:

CHUR 081 250 05 00

DAVOS 081 420 00 10

FLIMS 081 911 55 55

THUSIS 081 630 00 20

Reparaturservice
– Besohlungen mit original Sohlen
– Schaftreparaturen
– Druckstellenentlastungen
– Tricouni- und Montblanc-Beschläge
–  Fusseinlagen und Schuhänderungen
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Degiacomi feiert!
Anlässlich unseres  ��. jubiläums 
möchten wir unseren kunden gerne 
für die langjährige treue danken.Als Dankeschön können sie im jahr 

2014 einmal die „Joker karte“ ziehen 
und erhalten einen rabatt in der höhe 
von 19.19%. Auch auf alle anderen ein-
käufe erhalten sie tolle geschenke. 

�������������� �������

do wo dr Bündner sini 
Wanderschuah ikauft

Mützen: 
Wert Fr. 29.–

Getränke Flasche: 
Wert: Fr.21.–
Schuhspanner 
Wert: Fr. 14.–

Zu jedem Paar Outdoor-, Wander-, oder Bergschuhe 
das Sie kaufen, erhalten Sie einen der abgebildeten 
Artikel nach Wahl.

Beim Kauf aller anderen Schuhen erhalten Sie zu 
jedem Paar einen Schuhspanner. Den Joker, mit 
einem Rabatt von 19.19% können Sie nach belie-
ben für ein Paar Schuhe nach freier Wahl im Jahr 
2014 einsetzen.
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Das neue Buch zum Naturpark Beverin

Kurt Wanner (Hrsg.)
Kultur- und Landschaftsführer rund  
um den Piz Beverin 
Umfang: 196 Seiten
ISBN-Nr.: 978-3-7298-1179-9
Preis: CHF 22.00
Erschienen: Juli 2014

Der 373 Quadratkilometer umfassende Natur-
park Beverin erstreckt sich über die vier Bünd-
ner Täler Schams, Rheinwald, Domleschg und 
Safien. Geprägt wird er durch die beiden tie-
fen Schluchten Viamala und Rofla, durch die 
Bergseen und die mächtigen Gebirgszüge rund 
um den 2998 m hohen Piz Beverin. Hier oben 
ist das Reich des Steinbocks, des Capricorn.
Geprägt wird der Naturpark Beverin aber 
auch durch die Kultur der Rätoromanen und 
der Walser, die als Bergbauern sowohl der 
Landschaft als auch dem Erscheinungsbild 

ihrer Dörfer mit den kunsthistorisch wertvollen Kirchen während Jahrhunderten 
grosse Sorge getragen haben. Touristisch verfügt diese Region über eine lange Tradi-
tion: Wichtige Transitrouten führen hier seit der Römerzeit von Norden nach Süden, 
und in Andeer wandelte sich die Heilquelle seit dem Mittelalter zu einem modernen 
Mineralbad. Wasserkraft ist hier auch eine wichtige Energiequelle, genauso wie die 
Sonne – etwa beim Solarskilift in Tenna. Der Bergbau ist inzwischen eine histori-
sche Attraktion, dieweil der grüne Andeer Granit als ein europaweit gefragtes Mineral 
abgebaut wird. Der Naturpark Beverin – eine Region, in der sich alther gebrachte 
Lebensweise und zukunftsweisende Perspektiven begegnen, wie sie seit 2004 im «Cen-
ter da Capricorns» in Wergenstein entworfen werden, eine Landschaft aber auch, die 
zu ausgedehnten Wanderungen einlädt. Davon und über manch anderes berichtet 
dieses Buch.

Herausgegeben von der Geschäftsstelle Naturpark Beverin und Kurt Wanner, unter 
Mitarbeit von weiteren Autoren: Denise Dillier, Stefan Forster, Pius Furger, Hansjürg 
Gredig, Remo Kellenberger, Peter Michael-Caflisch, Silvie Mösch, Marc Antoni Nay, 
Adrian Pfiffner, Barbara Riedhauser-Riesch, Reiner Schilling, Claudio Signer

Kurt Wanner (Hrsg.)
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Die Braut, die sich traut – 
Corsin und Simona haben geheiratet

Der Chef der Ortsgruppe Schams unserer Bergrettungsorganisation, Corsin Came-
nisch aus Mathon, hat am 22. März in Zillis seine Simona geheiratet. Natürlich 
mussten die beiden noch eine Eintrittsprüfung bestehen, bevor man sie ziehen liess. 

Die Prüfung bestand darin, dass die Braut den Bräuti-
gam von der Schamserberger Seite des Rheins auf die 
Zilliser Seite herüberholen musste, ohne die Brücke bzw. 
ein Fluggerät zu benutzen. Wie die Bilder zeigen, hat 
das frischgebackene Ehepaar die Aufgabe mit Bravour 
gemeistert. Eine Braut also, die sich traut und die man 
unserem Bergretterkollegen Corsin mit gutem Gewissen 
anvertrauen kann. Wir wünschen den beiden nur das 
Beste für ihre gemeinsame Zukunft.



Erlaweg 132C, 7435 Splügen, 081 664 19 19 • Centro Monda 3, 6528 Camorino, 091 857 93 33
e-mail: spluegen@spluegensport.ch
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Bei strahlendem Wetter fand am Samstag, 21. Juni, der Sommerrettungskurs unserer 
Sektion in Bivio statt. Das Einzugsgebiet der Sektion umfasst die Talschaften Dom-
leschg/Heinzenberg, Rheinwald, Schams, Avers und Surses. Insgesamt nahmen 18 
Klubmitglieder am Kurs teil, der unter der Leitung von Jürg Gartmann stand. Unter-
stützt wurde der Rettungschef durch gut ausgebildete Klassenlehrer aus den eigenen 
Reihen.

Der Kurs diente der Aus- und Weiterbildung von Rettern und Retterinnen aus der 
Sektion. Auf dem Programm stand die Bergung von verunfallten Personen aus schwer 
zugänglichem Gelände. Auf verschiedenen Posten wurden das Einrichten von Abseil-
stellen und Flaschenzügen, der Einsatz des Zweibeins sowie die Anwendung der medi-
zinischen Nothilfe geübt. Die Rettungsleute gingen motiviert ans Werk, im vollen 
Bewusstsein, welchen Stellenwert ihre ehrenamtliche Arbeit zum Wohle von Ver-
unfallten im Gebirge hat.

Nach Kursschluss liess man den Tag bei einer gemeinsamen Pizza im Solaria ausklin-
gen. Neben der Vermittlung von fachtechnischem Wissen ging es auch darum, die 
Kameradschaft zu pflegen und den Teamgeist zu stärken. Giancarlo Torriani

Begrüssung der Kursteilnehmer durch Rettungschef Jürg Gartmann.
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AlpaDamaX

Herzliche Gratulation an Anna Crameri, Martina Rusch und Alex Schmutz
für ihre tolle Leistung. Vom 31. März 2007 bis 21. April 2007 haben sie die Strecke von 
Genf nach Chur quasi aus eigener Kraft zurück gelegt. Dabei haben sie rund 16‘000 
Höhenmeter und 330 Km überwunden.

http://www.alpadamax-deutsch.blogspot.com/
      Der Vorstand SAC Piz Platta

Volltreffer!

Digitalis Print GmbH Tel 081 286 70 10
Ringstrasse 34 Fax 081 286 70 11
7000 Chur Web Ihr Partner, wenn es um Drucksachen geht!
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Wir sorgen mit sicherem

Händchen dafür, dass

Ihre Drucksachen mitten

ins Schwarze treffen!

Gestaltung, Grafik und Design

Digitaldruck, farbig und schwarz/weiss

Lettershop/Personalisiertes Drucken

Webdesign – al les aus einer Hand

Romano Mutti Tel. 081 651 45 79 Natel 079 611 32 27
7413 Fürstenaubruck Fax 081 651 10 32 www.mutti.ch
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teherrlichen Schwüngen ein. Filmreife Stürze von Peter und mir bereichern die Talfahrt. 
Zehn Gehminuten vom Ausgangspunkt treffen wir im Tal ein. Ein weiterer Tag der 
Tourenwoche darf als gelungen bezeichnet werden.

Stüdlhütte 2802 m. ü. M. und Luisenkopf 3250 m.ü.M. Hd 1330 m
Nachdem wir etwas ausschlafen konnten, gehts 
am Mittwoch um 0900 bei gutem Wetter los. 
Taleinwärts zuerst relativ fl ach und später etwas 
steiler gelangen wir zur Lucknerhütte. Von dort 
weiter über die Viehböden etwas nach Nord-
westen haltend, kommen wir nach vier Stunden 
in der modernen Stüdlhütte an. Nach einer 
wärmenden Suppe werden die Skier nochmals 
montiert. Natalina bleibt in der Hütte, um sich 
etwas auszuruhen. Nach 30 Minuten Aufstieg 
bricht an der Bindung von Ruedi der Steg. 
Nach notdürftiger Reparatur fährt er zur Hütte 
zurück. Wir steigen weiter über den Teischnitz-
kees und gelangen auf den Grat, welcher den 
Grossglockner mit dem Luisenkopf verbindet. 
Von diesem Gipfel aus geniessen wir die Sicht 
auf den majestätischen Grossglockner mit dem 
schönen Stüdlgrat. Die Abfahrt im schönsten 
Pulverschnee ist leider viel zu schnell vorbei. 
Zum Nachtessen gibts zwei Sorten Suppen, 
ein reichliches Salatbuffet, Schweinsmedaillon 
an Wildrahmsauce mit Salzkartoffeln und 
Karotten, zum Dessert Apfelkuchen und ein 
reiches Käsebuffet. Und das alles auf über 2800 
Meter über Meer.

Grossglockner 3798 m.ü.M. Hd 996 m
Nach einem mehr oder weniger guten Schlaf mit Begleitmusik in verschiedenen Ton-
lagen ertönt am Donnerstag in der Früh von Genis Handy eine markante Weckmusik. 
Nach der Katzenwäsche, Auffüllen der Teefl aschen, Packen der Rucksäcke und Montie-
ren der Felle starten wir um 0700 bei schönstem Wetter Richtung Grossglockner. Über 
einen steilen Schräghang gelangen wir auf den Ködnitzkees und marschieren in gutem 
Schritt zum Felsgrat, südlich der Erzherzog-Johann-Hütte. In zwei Seilschaften aufgeteilt 
steigen wir nach Entledigung unserer Skier, ausgerüstet mit Steigeisen und Pickel, zur 
Hütte auf 3451 Meter über Meer. Um 0945 gehts weiter über den Hofmannskees zum 
Glocknerleitl und auf den Kleinglockner. Nach erfolgreicher Überwindung der Scharte 
erreichen wir nach knapp 4 1/2 Stunden Aufstieg den Grossglockner. Die Freude, den 
Berg bei bestem Wetter und super Sichtverhältnissen geschafft zu haben, ist bei allen 

Im Hintergrund Grossglockner mit 
Stüdlgrat

www.digitalis.ch
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Das Abseilen gehört zur Kernkompetenz 
eines Bergretters.

Eine «verunfallte» Person wird mithilfe des 
Zweibeins aus einer senkrechten Felswand 
geborgen.

Auch die medizinische Nothilfe bei 
Verunfallten im Gebirge will geübt sein.

Zwei Kursteilnehmende richten einen 
doppelten Flaschenzug ein.
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Sportklettern in Ponte Brolla

Datum der 
Aktivität

Gipfelname und  
Höhe ü. M.

Art der Aktivität* Schwierigkeits- 
grad *

Höhenmeter  
im Aufstieg

Zeitbedarf 
Aufstieg

5 .10. 2014 Klettergarten 
Ponte Brolla

Sportklettern für 
Jedermann/Frau

3a bis 8

Sportklettern in Ponte Brolla

Komm mit ins schöne, herbstliche und warme Tessin nach Ponte Brolla.

Von Thusis haben wir eine Anfahrtszeit von ca. zwei Stunden. Es warten unzählige Routen 
vom 3 bis zum 8 Schwierigkeitsgraden. Klettern und gemütliches Beisammensein, so gestalten 
wir diesen Tag.

Bei Fragen stehe ich dir gerne zur Verfügung.

Datum / Zeit: 5. 10. 2014, 8.00 Uhr
Treffpunkt: Migros Parkplatz Thusis
Anmelden bis: 3. 10. 2014 bei: Marc Casparin, 079 306 39 45 oder marccasparin@gmx.ch



Bilder aus vergangenen Zeiten 
 
Aufstieg zum Piz Tambo, 1971 
Paul Züllig, Susi Guidon, Ingrid 
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7430 Thusis

Gemeinsam wachsen.  

Täglich setzen sich Menschen vor und hinter den Kulissen für noch mehr Lebens-
qualität in Graubünden ein. Weil wir dieses Ziel mit ihnen teilen, engagieren wir 
uns jedes Jahr bei über 300 Bündner Projekten in Kultur, Sport, Wirtschaft und 
Sozialem. Wir sind stolz, auf diesem Weg zur Vielfalt und zur Identität Graubün-
dens beizutragen.

www.gkb.ch/engagements

Unser Sport. Unser Beitrag. Unser Graubünden.

Annina Walder gibt Graubünden ihre Energie. Wir geben ihr unsere Unterstützung.

Annina Walder, GKB SPORTKIDS

7004 Chur


